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Das Panzerwerk Punta Corbhin gefallen

e B Wien 30 Mai Die Zeit berichtet aus Lu
gano Alle Städte in Oberitalien ſind überfüllt von Flücht
lingen aus dem Kampfgebiet an der Tiroler Grenze Die
italieniſche Regierung verſtändigte ſich mit den Hilfsaus
ſchüſſen um die zur Unterbringung der Flüchtlinge notwen
digen Maßnahmen zu treffen Andere Nachrichten von der
italieniſch ſchweizeriſchen Grenze beſagen daß in ganz Ober
italien rieſige Panik herrſche Die aus Mailand nach Süden
und Weſten abgehenden Züge ſind ſämtlich voll von Ange
hörigen der wohlhabenden Klaſſen die teils an die Rivierg
teils nach Mittel und Süditalien flüchten Viele Geſchäfte
in Mailand und Venedig haben aus Furcht vor Unruhen
geſchloſſen

e B Budapeſt 30 Mai Nach Meldungen aus
Bukareſt ſind dort Nachrichten eingelaufen denen zufolge
es unter der Arbeiterſchaft Mailands zu Unruhen kam
Nähere Angaben fehlen

e B Genf 30 Mai Die Blätter melden aus Genug
Jm Tyrrheniſchen Meer ſind ſechs öſterreichiſche Unterſee
boote geſehen worden Die Kohlenankünfte in Genug ſind
ſeit dem 15 Mai um 370 009 Tonnen hinter den fälligen
Sendungen zurückgeblieben Hiervon ſind 280 000 Tonnen
verſenkt

Der amtliche italieniſche Bericht
WTB Rom 30 Mai Jm amtlichen Kriegsbericht vom

29 Mai heißt es u Jm Lagarina Tal wurden in der
Nacht zum 28 Mat und am folgenden Morgen erneute feind
liche Angriffe gegen unſere Stellungen zwiſchen Etſch und
Brandtal beſtändig durch Truppen Unſerer 37 Diviſion ge
brochen Ein ſtarker Angriff des Feindes auf unſere Stel
lungen ſüdlich des Poſina Baches wurde mit bedeutenden
Verluſten für ihn zurückgeſchlagen Auf der Hochebene von
Schlegen beſetzten unſere Truppen das Becken von Schlegen
beherrſchende Stellungen Durch glänzenden Gegenangriff
von Mannſchaften des 151 Jnfanterie Regiments wurden
zwei auf dem Monte Mocciagh umzingelte Batterien befreit
Jn den Abſchnitten von Plava und Monfalcone waren die
Artilleriekämpfe heftiger

c B Zürich 30 Mai Nach einem Telegramm der
Blätter von der italieniſchen Grenze wurden laut Mitteilung
des offiziellen Militärbulletins drei weitere Generalleut
nants und fünf Generalmajore zur Dispoſition geſtellt Nach
einer anderweitigen Meldung ſteht die Verlautbarung wei
terer Penſionierungen höherer italieniſcher Offiziere im Zu
ſammenhang mit dem Rückzug der italieniſchen Truppen be
ver

Römiſche Beratungen
WTE Vern 30 Mai Der italieniſche Kriegsminiſter

Morone welcher geſtern früh von der Front kommend in Rom
eingetroffen war hatte am Vormittag eine 1zſtündige
Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten Salandra zu
welcher der Mailänder Secolo bemerkt die Wichtigkeit
einer ſolchen Beſprechung über die durch die öſterreichiſche
Offenſive geſchaffene Lage ſpringe in die Augen Der
Miniſter des Auswärtigen Sonnino hatte Beſprechungen mit
dem Landwirtſchaftsminiſter und Handelsminiſter Cavaſolag
dem Schatzminiſter Carcano dem Kriegsminiſter Morone
und dem Finanzminiſter Daneo und empfing den ruſſiſchen
Botſchafter zu kurzem Beſuche welchem gleichfalls Bedeutung
beigemeſſen wird Am Nachmittag berichtete der Kriegs
miniſter in einem Miniſterrat der drei Stunden dauerte
Corriere della Sera bemerkt dazu man dürfe ſagen daß

T Oberkommando die Lage nicht als beſorgniserregend an
e

v

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend
auflage enthalten

Der König von Jtalien iſt krank
Berlin 30 Mai Der berichtet daß der König

von Jtalien krank ſei und von den Aerzten vergebens er
mahnt werde ſich von anſtrengenden Arbeiten fernzuhalten
Hiolitti habe den König im Hauptquartier beſucht

x

Hie deutſch bulgariſche Offenſive
5 griechiſche Grenzfeſtungen Serres und

Demir Hiſſar vollſtändig beſetzt
W an B Chriſtianita 30 Mai Aus Paris wird vom
z Mai gemeldet Da die Bulgaren die telegraphiſche Ver
indung abbrachen iſt man über das Vorrücken ohne genaue

Nachri t Einige Telegramme melden die Bulgaren hätten

ereits fünf griechiſche Grenzfeſtungen beſetzt Aus Saloniki wird gemeldet Zwei griechiſche Regi
Senter und eine Batterie die als Garniſon in Demir

ifſar waren wurden aus der Stadt zurückgezogen Die

Das Flüchlingselend in Jtalien
Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 30 Mai
Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Lebhafte Artilleriekämpfe namentlich an der beſſarabi

c Front und in Wolhynien ſonſt keine beſonderen Ereig
niſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern fiel das Panzerwerk Punta Corbin in

unſere Hand Weſtlich von Arſiero erzwangen unſere Truppen
den Uebergang über den Poſinabach und bemäch
tigten ſich der ſdülichen Aferhöhen Vier heftige Angriffe
der Italiener auf unſere Stellung ſüdlich Bettale wurden
abgeſchlagen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Völlige Ruhe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits

Abendauflage enthalten

1350 Franzoſen gefangen
WTB Großes Hauptquartier 30 Mai

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Lebhafte Feuerkämpfe fanden auf der Front zwiſchen

dem Kanal von La Baſſée und Arras ſtatt Auch
Lens und ſeine Vororte wurden wieder beſchoſſen Jn der
Gegend von So uche z und füdöſtlich von Tahure ſcheiterten

ſchwache feindliche Vorſtöße ßGeſteigerte Gefechtstätigkeit herrſchte im
Abſchnitt von der Höhe 304 bis zur Maas Südlich

in einem Teil der geſtrigen

Truppen die franzöſiſchen Stellungen zwiſchen der Südkuppe
des Toten Mannes und dem Dorfe Cumières
in ihrer ganzen Ausdehnung An underwundeten
Gefangenen ſind 35 Offiziere darunter mehrere Stabs
offigiere 1313 Mann eingebracht Zwei Gegen
angriffe gegen das Dorf Cumièeres wurden abgewieſen

Oeſtlich der Mags verbeſſerten wir durch örtliches
Vordrücken die neugewonnene Linie im Thigumont Walde
Das beiderſeitige Feuer erreichte hier zweitweiſe größte
Heftigkeit

Unſere Flieger griffen mit beobachtetem Erfolg geſtern
abend ein feindliches Zerſtörungsgeſchwader vor Oſtende an
Ein engliſcher Doppeldecker ſtürzte nach Luftkampf bei
St Eloi ab und wurde durch Artlleriefeuer vernichtet

Heſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich von Lipsk ſtießen deutſche Abteilungen über

die Schtſchara vor und zerſtörten eine ruſſiſche Blockhaus
Stellung

Balkan Kriegsſchauplatz
Deutſche und bulgariſche Streitkräfte beſetzten um ſich

gegen augenſcheinlich beabſichtigte Ueberraſchung durch die
Truppen der Entente zu ſichern die in dieſem Zuſammen
hang wichtige Rupel Enge an der Struma Unſere Ueber
legenheit zwang die ſchwachen griechiſchen Poſten auszu
weichen im übrigen ſind die griechiſchen Hoheitsrechte ge
wahrt worden

Oberſte Heeresleitung
2 zc e t o S e e er e

Feſtung befindet ſich nunmehr vollſtändig in bulga
riſchen Händen Auch die griechiſchen Truppen in Oſt
mazedonien ſollen ſich in der Richtung Saloniki zurückziehen
Aus Athen wird gemeldet Nach den letzten Nachrichten
handelt es fich um 30 000 Mann bulgariſcher Jnva
ſionstruppen von denen mehrere deutſche Eska
dronen raſch in der Richtung auf Kavalla vor
rücken Serres iſt bereits beſetzt Aus Saloniki
wird gemeldet Als das Rupelfort von den Bulgaren beſetzt
wurde weinten die griechiſchen Soldaten beim Hiſſen der
weißen Flagge Die Bulgaren rückten unter begelſtertem
Hurra ein Nach der Beſetzung Demir Hiſſars fetzten zwei
deutſche Eskadronen im Eiltempo den Marſch gegen Spatovo
fort das von dem 4 Ulanen Regiment okkupiert wurde
Auch in der Gegend von Kanthi wurden ſtarke bulgariſche
Truppenanſammlungen bemerkt Eine bulgariſche Diviſion
marſchiert in Eilmärſchen nach Kavalla und führt Pontons
zum Ueberſchreiten des Neſtarpfluſſes mit Am Sonnabend
morgen beſuchten Sarrail und General Bagowitſch die zwei

ben Diviſionen die nahe von Saloniki lagern Da die
Verbindung zwiſchen der griechiſchen Front und dem General

ſtab unterbrochen iſt begab ſich General Moſchupulos mit
dem Stabe nach der Front Die von den Bulgaren bis jetzt
beſetzten Stellungen betrachtet man griechiſcherſeits als
Schlüſſel zwiſchen Bulgarien und Griechenland Das grie
chiſche Heer in Oſtmazedonien iſt wegen der Unterbrechung
der Verbindungen in ſchwieriger Lage 25 000 Komitatſchis
ſind in Xanthi zuſammengezogen Zehn franzöſiſche und
engliſche Flieger verlichen am 28 Mai Saleniki in der Rich
tung auf die bulgariſchen Stellungen Aus Athen wird be
richtet Jn Saloniki iſt die Stimmung natürlich
nervös Die bulgariſchen Vorpoſten und die Hauptver
teidigungslinien der Verbündeten liegen kaum zwei Tage
märſche voneinander entfernt Die Verbündeten ſtützen ſich
auf das Wardardelta bei Topocin Airali Langaza und
Becilſee Bei der Rendung wurde das Meer erreicht

c B Wien 30 Mai Die Wiener Allgemeine Ztg
berichtet aus Athen Die griechiſche Heeresleitung hat die
Kommandanten der einzelnen Truppenteile verſtändigt daß
die Serben dafür verantwortlich ſeien daß die griechiſchen
Truppen von den am 10 Mai beſetzten Punkten nicht weiter
zurückgehen können

Eine griechiſche Stadt von den Engländern
beſchoſfſen

c B Athen 30 Mai Die engliſche Flotte iſt in
Hafen von Rauplig erſchienen hat dort die großen Petro
leumbehälter beſchoſſen und in Brand geſteckt Das Feuer
äſcherte faſt ſämtliche Hafengebäude ein Der Schaden iſt
rieſengroß Die griechiſche Regierung hat bei der engliſchen
Regierung wegen dieſes Vorfalles Proteſt eingelegt

Die Entente arrangiert Demonſtrationen
T U Rotterdam 30 Mai Der Times Korreſpondent

in Salonikit berichtet ſeinem Blatte über eine ſehr umfang
reiche Kundgebung Geſtern wurde hier in Saloniki eine
große Demonſtration gegen den Einfall der Bulgaren in
griechiſches Gebiet veranſtaltet Eine Prozeſſion mit engl J üſchen franzöſiſchen ſerbiſchen und griechiſchen Fahnen alle

des Raben und Cumièereswaldes nahmen deutſche z mit einem Trauerflor umhüllt zog durch die Straßen nach
der Sophienkirche Auf dem Platze vor der Kirche ſtand das
Volk dicht gedrängt Franzöſiſche und ſerbiſche
Polizeibeamte halfen den britiſchen dieOrdnung aufrechtzuer halten Wilde Reden
wurden gehalten und der Regierung vorgeworfen daß ſie
ruhig den Einmarſch der Bulgaren in griechiſches Gebiet
zugelaſſen habe Das Volk rief Nieder mit der Re
gierung Fort mit den Bulgaren Hoch Frankreich
Hoch die Alliierten Einige griechiſche Soldaten dagegen
die in einem Kaffechauſe ſaßen erhoben ſich von ihren Plätzen
und fielen einſtimmig in den Ruf ein Hoch Deutſch
land Hoch der KaiſerT V London 30 Mai Der Korreſpondent der Times
in Athen meldet Die Blätter der Venizeliſtenpartei ſind mit
ſchwarzen Trauerrändern gedruckt aus Anlaß der Beſetzung
des Rupelpaſſes durch die Bulgaren

Griechenland wehrt ſich
T V Athen 30 Mai Der Miniſter des Jnnern

Gunaris ſchreibt in der Nea Himera durch die Beſetzung
Salonikis durch die Entente habe die griechtſche Verfaſſung
aufgehört zu exiſtieren die Souveränität und Unabhängig
keit Griechenlands ſtänden bloß auf dem Papier Es herr
ſchen Zuſtände die nicht weiter geduldet werden dürfen

Abberufung des rumäniſchen Petersburger
Geſandten

T V Budapeſt 30 Mai Nach einer Meldung der Buka
reſter Libertatea verlautet daß der rumäniſche Geſandte
in Petersburg Nikolaus Diamendi abberufen werden ſoll
Es wird ihm angeblich zur Laß gzelegt der ruſſiſchen Regi
rung gegenüber Verſprechen geinacht zu haben

Angriffe Take Joneseus gegen Bratianu
T V Bukareſt 30 Mai Das Organ Take Jonescus

La Roumanie ſchreibt Bratianu der früher mit der
Entente beſonders mit Rußland kokettierte hat ſich nunmehr
den Zentralmächten zugewendet Das Blatt ſagt nun Wenn
Bratianu dieſe Politik vorausſah weshalb wurden dann
Hunderte von Millionen ſür die Errichtung von Schützen
gräben und für die Mobiliſierung der rumäniſchen Arme
ausgegeben

Die Hungersnot in Petersburg
Eine Million überflüſſiger Eſſer ſoll aus

gewieſen werden
e B Stockholm 30 Mai Laut VBörſenzeitung

ſehen die ruſſiſchen Regierungskreiſe die Unmöglichkeit
einer ausreichenden Verſorgung Petersz



vurgs ein Stn aus den verſchiedenen Miniſtern gebildetesRendee trat unter dem Bobrinskis zuſammen um
lan zur Räumung der Stadt auszuarbeiten
abriken und Werkſtätten die keine große Bedeutung

für die e rn ben müſſen die Hauptſtadtverlaſſen Ebenſo erhält die Kommiſſion die Vollmacht alle
beliebigen Perſonen ohne Angabe des Grundes aus Peters
burg zu verweiſen Die ſoll ſich auf alle

den P
Alle

lien erſtrecken deren Aufenthalt in Petersburg nicht für un
bedingt notwendig gehalten wird um die Hauptſtadt von
einer Million Eſſer zu befreien Jnfolge des
Lebensmittelmangels ſind zahlreiche Reſtaurants geſchloſſen
Die Mehrzahl der übrigen bedient nur noch ihr Stamm
publikum Die vegetariſchen Speiſehäuſer haben ungeheuren
Andrang Mehrere hundert Gemüſeſpeiſehallen wurden er
richtet deren größere Tauſenden Mittagseſſen liefern Vor
den Hallen warten lange Menſchenreihen den halben Tag
um Eintritt zu erhalten trotzdem die Preiſe unerhört ſind
Allgemein iſt man zum Uebergang zur vegetariſchen Koſt ge
zwungen beſonders in den Arbeiterkreiſen

7

Wichtige militäriſche Vorgänge in Rußland
T U Kopenhagen 30 Mai Nach achttägiger Pauſe

beginnt die ruſſiſche Poſt wieder einzutreffen Obgleich die
erſten ruſſiſchen Zeitungen keine direkte Aufklärung ent
halten ſo ſcheint doch aus verſchiedenen Andeutungen der
Blätter mit ziemlicher Sicherheit hervorzugehen daß die
Zurückhaltung der ruſſiſchen Poſt mit wichtigen militäriſchen
Vorgängen in Rußland in Verbindung ſteht was auch da
durch beſtätigt zu werden ſcheint daß die Finnlandpoſt wäh
rend der letzten Wochen unbehindert ins Ausland gehen
konnte Nach den Birſchewija Wjedomoſti und anderen
Blättern ſchwirren in Petersburg zahlreiche Gerüchte über
bevorſtehende militäriſche Ereigniſſe durch die Luft die die
Beunruhigung der Bevölkerung aufs höchſte ſteigern Zur
Spannung der Lage tragen weiter bedeutende Truppenbewe
gungen in der Nähe von Petersburg bei Es fehlen Mit
teilungen über die Lage bei Riga und an der Dünafront
Jn den amtlichen Heeresberichten ſtanden in letzter Zeit
alarmierende Berichte über erfolgreiche deutſche Luftangriffe
bis in die unmittelbare Nähe Petersburg und darüber hin
aus Die Behörden ſchweigen und geben dadurch der Nervo
ſität der Bevölkerung neue Nahrung

7

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
WTIB Petersburg 30 Mai Amtlicher Bericht vom

29 Mai Weſtfront Jm Abſchnitt von Riga beſchoß die
feindliche Artillerie mehrmals die Eiſenbahn in der Gegend
von Kurtenhof 12 Km ſüdöſtlich von Riga Unſere Flug
zeuggeſchwader belegten eine feindliche Funkenſtation bei
Komai nördlich des Naroczſees mit Vomben

Kaukaſusfront Die Kämpfe in der Gegend von Rewan
dus dauern fort Kurden welche verſuchten unſere Trains
anzugreifen wurden durch unſere erfolgreichen Unterneh
mungen zerſtreut Unſere Truppe welche in der Hauptſache
aus einer kleineren Abteilung von 44 Mann beſtand über
fiel das Lager der Kurden bei dem Dorfe Zowa 45 Km
nordöſtlich von Rewandus und machte ungefähr 150 Kurden
mit ihrem Mollak nieder Hierauf vereinigte ſie ſich wieder
mit ihrem Regiment mit einem Verluſt von nur zwei Toten
und einem Vermißten

Eine Phantaſie

I U Bukareſt 29 Mai Die Nord Süd Agentur meldet
aus Petersburg Jn der Nowoje Wremja ſchreibt Mentſchi
kow Laut Mitteilungen aus gut unterrichteten Kreiſen ſind
die in Amerika lebenden Polen geneigt 100 000 Mann als
Soldaten nach Rußland zu ſchicken wenn die Petersburger
Regierung dafür Garantien geben würde daß ſie die Un
abhängigkeit Polens ausſprechen würde Mentſchikow hat
bereits die Agitation für dieſen phantaſtiſchen Plan auf
genommen

T V London 30 Mai Die Times beſtätigen in
einer Petersburger Meldung daß alle ruſſiſchen jungen Leute
im Alter von 19 Jahren in den nächſten Tagen unter die
Waffen gerufen werden

en

Auf den Tag
Marine Erzählung aus unſeren Tagen von Horſt Bodemer

5 Fortſetzung Rachdruck verboten
Hendrington Jhnen kann ich ja die Wahrheit ſagen

Aber Sie behalten ſie ſtreng für ſich Es iſt nur eine Frage
von Tagen bis ſich England an Rußlands und Frankreichs
Seite ſtellt Vielleicht iſt es ſchon geſchehen Wir haben
feſte Verträge Jſt es irgend möglich wollen wir Deutſch
land ins Unrecht zu ſetzen ſuchen Sie verſtehen wegen der
Volksſtimmung

Wir werden aber nicht erfahren wie die Dinge ſtehen
Aber der Kapitän wird es Es kann uns vorläufig

auch nichts daran liegen die Funkenſtation auf dem Schiffe
zu zerſtören Aber in dem Augenblicke wo das Telegramm
einläuft daß England den Krieg erklärt hat muß ſcharf auf
gepaßt werden Denn wir haben uns in etwas verrechnet
Es ſind ausnahmsweiſe zwei Telegraphiſten an Bord Einer
bleibt immer in der Station

Das habe ich auch bemerkt Sehr unangenehm das
Bah Jch habe ein Medikament Nicht viel größer

als ein Notizbuch Wenn das einer in den Schornſtein
werfen kann gibt es eine Keſſelhavarie Dann iſt der
Generaloberſt eine Beute für England Aber nicht eher

ſoll das geſchehen als bis wir ungefähr die Höhe von Eng
land und zwar an der Hſtſeite erreicht haben Nur Not
behelf Falls unſere Flotte das Schiff nicht vorher kapert
h bin berechtigt zu der Annahme daß dies ganz ſicher ge
ſchehen wird

Wenn uns der Kapitän aber vorher unſchädlich
macht

Ach da ſind die Deutſchen ja viel zu feinfühlig ſagen
wir getroſt zu dumm dazu Und wenn ſie es ſchon tun zu
was haben wir den Gauner und ſeine beiden Helfer
An die denken die harmloſen Leuichen ja doch nicht Und
beſſer die Kerls tun es als wir

Und wenn ſie reden
Werden ſie wahrſcheinlich ins Meer geworfen und

kommen um ihr Beuteanteil
Eigentlich Sir gentlemanlike iſt das nicht

Wieder hörte Dora Murfleth das unterdrückte Lachen 1

Von der Weſtfront
300000 Mann franzöſiſche

Verluſte vor Verdun,
c B Wien 30 Mai Die Wiener Mittagszeitung

meldet aus Zürich Engliſche und neutrale Berichterſtatter
beſtätigen die entſetzlichen Verluſte der Franzoſen vor Verdun Furqhtbare Lücken ſeien nicht nur in die Reihen der

in den vorderſten Stellungen kämpfenden franzöſiſchen Trup
pen geriſſen ſondern auch in die rückwärts befindlichen Re
ſerven Ganze Kolonnen wurden buchſtäblich weggemäht
und eine neutrale Bezifferung der franzöſiſchen Verluſte vor
Verdun ſchwankt zwiſchen 300 000 und 350 000 Mann

Der franzöſiſche Bericht
WTB Paris 30 Mai Amtlicher Kriegsbericht von

geſtern nachmittag Südlich von Roye zerſtörte die franzöſi
ſche Artillerie deutſche Werke der erſten Linie in der Gegend
ron Beuvraignes Auf dem linken Ufer der Maas war die
beiderſeitige Artillerie während der Nacht ſehr tätig
Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde ein deutſcher Angriff der
aus dem Rabenwalde hervorbrach durch Sperrfeuer und das
Feuer der Jnfanterie vollkommen abgeſchlagen Ein zweiter
in derſelben Gegend gegen Mitternacht unternommener An
griff ſcheiterte gleichfalls Auf dem rechten Maasufer ver
lief die Nacht verhältnismäßig ruhig außer in der Gegend
der Feſte Vaux wo die beiderſeitige Artillerie ſehr tätig
war Jn Lothringen wurde eine ſtarke deutſche Erkundungs
abteilung in der Gegend von Arroy zerſprengt

Flugdienſt Während des geſtrigen Tages lieferten
franzöſiſche Flieger 15 Gefechte Zwei deutſche Flug
zeuge wurden niedergekämpft Eins ſtürzte am Rande des
Argonnen Waldes bei Montils brennend ab das andere in
der Gegend von Amifontaine nördlich von Berry au Bac
Jm Verlaufe eines Probefluges wurde ein franzöſiſcher
Flieger von einem Fokker Apparat angegriffen der auf ihn
über tauſend Schuß abgab Obwohl ſein Flugzeug von Ge
ſchoſſen durchlöchert wurde gelang es ihm doch in unſeren
Linien zu landen Sein Verfolger wurde ſeinerſeits ange
griffen und bei Bourgogne weſtlich von Reims zum Abſturz
gebracht Auf dem linken Maasufer ſchoſſen zwei Automobil
geſchütze zwei deutſche Flugzeuge ab von denen das eine
nördlich von Avocourt das zweite bei Forges niederfiel

Der Abendbericht lautet Auf dem linken Ufer der Maas
richtete der Feind während des ganzen Tages ein heftiges
Feuer aus Geſchützen ſchweren Kalibers auf unſere erſte und
zweite Linie zwiſchen dem Walde von Avocourt und
Cumieres Gegen 3 Uhr nachmittags griffen die Deutſchen
unſere Stellungen am Hügel 304 heftig an Zunächſt mit
empfindlichen Verluſten mehrmals abgewieſen erneuerte
der Feind um 58 Uhr nachmittags ſeinen Verſuch und erlitt
wiederum eine blutige Schlappe Feindliche Truppen
anſammlungen die weſtlich vom Hügel 304 gemeldet worden
waren wurden von unſeren Batterien unter Feuer ge
nommen und zerſprengt Zwiſchen dem Toten Mann und
Cumieres wurde ein ſtarker feindlicher Angriff der ſich aus
dem Rabenwalde heraus entwickelte durch unſer Sperrfeuer
gebrochen Nur an einem Punkte gelang es dem Feinde auf
einer Front von etwa 300 Meter in einem unſerer vorge
ſchobenen Gräben nordweſtlich von Cumieres Fuß zu faſſen
Auf dem rechten Magsufer heftiger Artilleriekampf öſtlich
und weſtlich vom Fort Douaumont Von der übrigen Front
iſt nichts wichtiges zu melden abgeſehen von der gewöhn
lichen gegenſeitigen Beſchießung die ſich am Walde von
Apremont beſonders lebhaft geſtaltete

w

Die pariſer Wirtſchaftskonferenz
WIB Paris 29 Mai Jm Matin macht Cruppi

Mitteilungen über die Mitglieder und das Programm der
Wirtſchaftskonferen z die am 14 Juni in Paris
unter dem Vorſitz Clémentels ſtattfinden ſoll Das Pro
gramm zerfällt in Maßnahmen für die Zeiten des Krieges
des Ueberganges und des Friedens Während der Dauer
des Krieges komme es beſonders darauf an die Maßregeln
zu vereinheitlichen die den Handel mit dem Feinde

rvööDer Krieg iſt es i nicht Hendrington Und
Sie vergeſſen wer unſere Feinde ſind Eine ganze Welt
ſchicken wir ihnen an den Hals um die gefährlichen Konkur
renten los zu werden Da hat es keinen Sinn allzu fein
ſfühlig zu ſein Und nun gehen Sie wieder in Jhre Kabine
Nur keinen Verdacht erwecken Treffen Sie zufällig jemanden
auf dem Gang ſo fragen Sie harmlos nach einem ſchmerz
ſtillenden Mittel Grauenhaftes Zahnweh hätten Sie

Das Kinderfräulein lauſchte Dann lief ſie an einen
elektriſchen Knopf drückte darauf und fuhr in ihre Röcke
Da leuchtete ſchon die rote Glühlampe auf als Antwort
Verloſch blitzte noch dreimal Das hieß Der Arzt wird ge
weckt

Fünf Minuten ſpäter ſtand der junge Herr auf Gummi
ſohlen vor dem Kinderfräulein Das hielt ihm erregt den
Bogen Papier hin

Bitte bringen Sie es ſchleunigſt zum Kapitän
Der rückte an ſeiner goldumränderten Brille und wollte

leſen was da ſtand
Schnell Herr Doktor jede Minute iſt koſtbar

Dann ging er eilig nachdem er den Vogen zuſammen
gefaltet und in die Bruſttaſche geſteckt An einer dunklen
ten gert er über etwas hinweg

Zuſammengekauert hockte da der Taugenichts

Der Kapitän Friedrichſen hatte die Wache auf der Kom
mandobrücke einem der beiden dritten Offiziere übergeben
den erſten Offizier wecken laſſen und ſaß nun mit ihm bei
Tee und kaltem Aufſchnitt zuſammen Sie beſprachen den
eben eingelgufenen Funkſpruch

Jhre Anſicht möchte ich hören lieber Helmſoth Sollen
wir das Telegramm veröffentlichen oder es lieber einſtweilen
bleiben laſſen

Der hagere Herr ſtreckte das breite Kinn vor in ſeinen
Augen lag ein harter Glanz

Jch meine vor allen Dingen ſetzten wir erſt die eng
liſchen Marineoffiziere regelrecht kriegsgefangen nehmen
ihnen ihr Gepäck weg und ſehen einmal was wir in den

offern für ſchöne Sachen finden Hoffentlich haben wir
dann einen Grund ihnen den Aufenhalt auf dem General
oberſt noch ein bißchen ungemütlicher zu machenl

Bedächtig griff der Kapitän in die Kiſte brannte ſich

unterſagen Uebergangsmaßregeln ſollen vor allems

Schäden wieder gutmachen die die Deutſchen Belgi die
Nordfrankreich durch den Raub aller Erzeugniſſe und M
ſchinen verurſacht hätten Ferner ſolle die Konferenz der
Ausbreitung des deutſchen Anternehmußge
geiſtes durch möglichſt umfaſſende Schutzmaßnahm en
Halt gebieten und gegen die Ueberſchwemmung mit deutſchen
Erzeugniſſen ſowie die zu erwartende maſſenhaftKarte der deutſchen Kaufleute Vorkehrungen
für die Friedenszeit treffen Es ſei das Ziel der Konferenz
die r während des Krieges zu einem dauern
den Einvernehmen zu geſtalten Hierher gehöre die Ent
wicklung der Jnduſtrie in den Ententeſtaaten Man erſtrehe
die Befreiung der e a Jnduſtrie diebisher ganz von Deutſchland abhängig geweſen ſei Di
Konferenz dürfe nicht ein Schauſtück ſein Die verbündeten
Staaten erwarteten von ihr daß ſie nicht eine bloße Er
klärung des Wirtſchaftskrieges an dieMittelmächte darſtelle ſondern die methodiſche bereg
tigte Verteidigung beſtimme um praktiſche Reſultate zu er
zielen

uDie Wirkung des neuen Militär
geſetzes auf die engliſche Land

wirtſchaft
T V London 30 Mai Die Times veröffentlichen

folgende ſehr intereſſante Stimmen vom Lande über die
Wirkung die das neue Militärgeſetz auf die engliſche Land
wirtſchaft im allgemeinen und auf die ländlichen Arbeiter
verhältniſſe im beſonderen haben wird und ſchon hat Aus
Cambridgeſhire ſchreibt ein führender Landwirt Hunderte
von Aeckern liegen brach weil die Landwirte keine Arbeiter
finden für eine Arbeit die gewiſſe Vorkenntniſſe bedingt
Jetzt ſind die Landwirte mit einer noch ſtärkeren Verminde
rung der Arbeitskräfte bedroht Es iſt unmöglich Frauen
zu verwenden wir Landwirte haben es mit Frauenarbeit
verſucht hatten aber keinen Erſolg Aus Cheſſhire ſchreibt
man Das Land leitet unter einem noch nie dageweſenen
Mangel an Arbeitskräften Das Landwirtſchaftliche Appel
lationstribunal iſt vom Vorſitzenden der Landwirtſchafts
kammer in Cheſhire benachrichtigt worden daß man die
weitere Entziehung von Arbeitskräften als einen natio
nalen Verluſt bezeichnen müſſe Von Cornwall und Devon
ſhire ſchreibt man daß infolge des Mangels an Arbeits
räften dieſes Jahr viel Land unangebaut geblieben iſt und
brach liegt Der Proteſt der Landwirte gegen die weitere
Einberufung von ländlichen Arbeitern zum Heeresdienſt ſei
vollſtändig berechtigt Jn Norfolk County hat man mit Er
folg Frauenarbeit en der Landwirtſchaft eingeführt Aus
Nottinghamſhire ſchreibt Alderman Heath ein führender
Landwirt des Bezirkes daß wenn noch mehr Männer der
Landwirtſchaft durch das Militärgeſetz entzogen werden die
land wirtſchaftlichen Produkte und Nahrungsmittel nächſtes
Jahr Hungerpreiſe erreichen werden Sollte dieſer Sommer
ein naſſer Sommer werden ſo werde die Ernte ruiniert ſein
ehe ſie eingebracht werden könne oder aber es müßten mehr
männliche Arbeiter den Landwirten zur Verfügung ſtehen
Aus Northamptonſhire ſchreibt der Bürgermeiſter von
Paterborough Die Soldaten die zum Garniſonsdienſt oder
Heimatsdienſt in England verbleiben ſollten den Land
wirten für ländliche Arbeiten zur Verfügung geſtellt werden

Die Times veröffentlichen dieſe Stimmen um die
neue Bewegung zu unterſtützen die unter dem Protektorat
des Regierungsvertreters Mr Acland von der Frauen
Land und Gartenunion ins Leben gerufen wurde und die
den Zweck verfolgt die Männerarbeit durch Frauenarbeit
zu erſetzen Für uns Deutſche geht aber aus den Stimmen
vom Lande klar hervor daß die Engländer jetzt beginnen
die Vorboten des Schickſals das ſie uns zugedacht haben
ſelbſt zu fühlen nämlich die Aushungerung Die engliſchen
Landwirte ſtellen alſo bereits ihrem Volke in Ausſicht daß
unter den neuen Verhältniſſen nächſtes Jahr Hungerpreiſe
für Lebensmittel gezahlt werden müſſen Eine Bemerkung
der Führerin bei der neuen Frauenbewegung wirft ein
Seitenlicht auf die Ankündigung des engliſchen Königs daß
durch das neue Geſetz über 5 Millionen Soldaten angeblich
eine lange ſchwarze Zigarre an Helmſoth rauchte ſo ſchweres
Kraut nicht und ſagte dann

Wiſſen Sie das geht mir eigentlich gegen den Strich
Die Leutchen können ſich nicht wehren

Sie ſtehen hier auf deutſchem Boden alſo
Freilich Freilich Natürlich wird es geſchehen Aber

mit Schonung Helmſoth Wir ſind keine Barbaren
Jm ſtillen ärgerte ſich dieſer über die Bedächtigkeit des

Kapitäns Jn ihm ſtak wenig diplomatiſches Talent und
über das müſſen Kapitäne von großen Paſſagierdampfern
bei aller Entſchiedenheit unbedingt verfügen

Jn dieſem Augenblick trat der Arzt ein
Guten Morgen meine Herren Jch komme von unſerer

Patientin Wie ein Liebesbrief ſieht das was hier auf dem
Bogen ſteht nicht gerade aus

Der Kapitän griff nach den Aufzeichnungen las ſie mit
S grer Stirn und gab den Bogen dann ſeinem erſten

izier gDer zog die Unterlippe zwiſchen die Zähne ſeine Naſen
kg bebten und dann donnerte ſeine Fauſt auf den

iſch

Nun aber gleich zugepackt
Kapitän Der e erhob ſich
Ja nachdem die Rollen verteilt ſind Und möglichſt

ohne Aufſehen Vor jede Tür eines engliſchen Offiziers
werden zwei Mann aufgeſtellt die dafür zu ſorgen haben daß
die Herren ſämtlich ſich in den Rauchſalon begeben Dort
bleiben ſie unter Aufſicht eines Offiziers natürlich je einen
unſerer braven Matroſen zur Rechten und zur Linken
Wir aber lieber Helmſoth ſehen uns mit ein paar handfeſten
Kerlen vor allen Dingen gleich mal dieſen Monſieur van
Laſſen an und ſperren ihn in eine Zelle bevor er überhaupt
richtig aufgewacht iſt

7 x

Der Jung hatte mit langem Geſicht hinter dem Arzt
hergeſehen Da war ihm wahrſcheinlich das Beſte von ſeinen
Beobachtungen weggenommen worden Das hübſche Fräu

Alſo hier war
er ſich nach de

die Kabinentür hinter der
Alles ruhig Ein Undaß in der Nähe dieſer Tür

Fortſetzung tolat

lein da drüben würde allerlei gehört haben
vorläufig nichts weiter zu wollen Da ſchlich
2 Kajüte Das Ohr legte er an
der Farmer van Laſſen ſchlief
beſtimmtes Gefühl ſagte ihm
jetzt ſein Platz war



n e

en
die
nd

lus
rte
ter
igt
de
uen
eit
ibt
nen
pel
ftso

tio
On

its
und
tere

ſei
Er
Aus
der
der
die

ſtes

mer
ein
rehr
hen

von
oder

ind
den

die
rat
en
die

beit
en

en

en

en
daß
eiſe

ing
ein

daß
lich

res

ich

dem Lande 300 900 Arbeiter entzogen würden Wenn das
Land nur 300 000 Soldaten liefert wo ſollen dann die
übrigen fünf Millionen herkommen

Portugals Hilfeleiſtung
T V Budapeſt 30 Mai Der Spezialberichterſtatter

ges Peſter Lloyd übermittelt auf Grund von Mitteilungen
veſtunterrichteter Stellen einen von der ſpaniſchportugie

chen Grenze kommenden Bericht eine Unterredung die derPhere portugieſiſche Miniſter des Aeußern Macieira mit

dem Liſſaboner Korreſpondenten des Pariſer Temps über
die Teilnahme Portugals am Kriege hatte

Auf die Frage wann Portugal durch Bereitſtellung
iner Wehrmacht am Kriege aktiv teilnehmen wecde er

tlärte Macieira Portugal habe gegenüber England bereits
it dem Herbſte v J ſeine Bündnispflicht erfüllt indem es
ſeiner beſten Geſchütze den Engländern zum Gebrauche auf

dem flandriſchen Kriegsſchauplatze geſandt habe Ueberdies
habe Portugal große Munitionsvorräte und Geſchoſſe vor
längerer Zeit England zur Verfügung geſtellt

Das portugieſiſche Blatt O Seculo fügt noch hinzu
daß Macieira damit wohl die ungenügende Bereitſchaft Por
tugals für den Krieg erklären wollte denn Portugal hatte
die Verpflichtung übernommen England drei Diviſionen
bereitzuſtellen Dieſe müßten allerdings erſt aus dem Boden
geſtampft werden denn die im Lande befindlichen Truppen
müßten vorerſt noch den Brand des Aufruhrs löſchen der
rzugenblicklich in ganz Portugal entflammt ſei

J

Das Reichs Ernährungsamt im
Hanushaltsausſchuß

Schluß

Verlin 29 Mai
Ein Redner der Sozial demokratiſchen Ar

sſeits gemeinſchaft wünſcht daß der neue Präſident
dafür ſorge der Preſſe die

Veſprechung der Ernährungsſragen ohne JZenſureingriffe
zu ermöglichen Den Gemeinden müßten zu den Verpflich
tungen auch Rechte erteilt werden Der Redner erwartet
daß nach Angliederung des Beirats an das neue Amt der
Beirat vor Erlaß von Verordnungen und Entſcheidungen
gehört wird Für die Maſſenſpeiſen ſollten Lebensmittel
zu ermäßigten Preiſen zur Verfügung geſtellt werden

Präſident von Batocki erklärt Zuſchüſſe zur
Maſſenſpeiſung würden wohl gegeben werden
können

Ein Zentrumsabgeordneter führt aus eine
Reihe von Geſellſchaften nicht die Reichsſtellen zahlten
noch zu hohe Gehälter und Gebühren ſie müßten genauer
kontrolliert werden

Ein Sozialdemokrat betont die Organiſation
müßte von den Produzenten an durchgeführt werden ſowohl
für die Produktion wie für die Verteilung Es ſei not
wendig jetzt ſchon in die Einzelhaushalte einzudringen
Eine möglichſt gleichmäßige Verteilung ſei die Voraus
ſetzung der Rationierung

Ein Volksparteiler fordert Angliederung des
parlamentariſchen Beirates an das Ernährungsamt und be
grüßt daß der Präſident und die übrigen Regierungsver
treter ausdrücklich erklärten eine Diktatur ſei nicht beab
ſichtigt Die Futtermittel müßten dorthin gebracht werden
wo ſie den größtmöglichen Nutzen bringen
Durch die Art der Gerſtenverteilung ſeien die allergrößten

Ungerechtigkeiten für die Kleinbetriebe entſtanden
Die Zuweiſung von Futtermitteln nach Maßgabe des Vieh
ſtandes ſei das einzige Mittel die Produktion zu fördern
und die Produktionskoſten zu ermäßigen

Staatsſekretär Dr Helfferich teilt mit daß den
Sitzungen des parlamentariſchen Beirats der Präſident
v Batocki beiwohnen werde Müßte dieſer Beirat immer
vorher gehört werden ſo wären Erſchwerungen und Ver
zögerungen unausbleiblich

Ein konſervativer Abgeordneter erklärt die
Aeußerungen des Herrn von Batocki in den nächſten zehn
Wochen würden energiſche Eingriffe in die Produktion un
umgänglich ſein und das Echo das dieſe Worte bei den
Sozialdemokraten gefunden veranlaßten ihn zu ſagen daß
es ſich

nicht um weniger oder mehr Schonung von Privat
intereſſen

handle Eine gewiſſe Vorſicht bei den Eingriffen ſcheine im
Intereſſe der Produktion im nächſten Winter doch geboten
Produktion und Verteilung der Vorräte in den beſetzten Ge
bieten ſollten mehr als bisher der Verſorgung des Jnlandes
ongepaßt werden Den Anträgen bezüglich des Beirates
ſtimme ſeine Partei nicht zu die Maſſenſpeiſungen halte ſie
für wünſchenswert Jn dem fortſchrittl Antrag betr Be
ſtrafung von Zuwiderhandlungen bitte er noch einzufügen

böswillig Die Gerſtenverwertungsgeſellſchaft ſolle
einen erheblichen Poſten Kriegsanleihe gezeichnet haben

Der Unterſtaatsſekretär erklärt dieſe Geſellſchaft unter
ſtehe dem Reichsamt des Jnnern

Präſident von Batocki führt aus daß er bei ſeinen
Aeußerungen

weniger an die Fleiſchverſorgung als an die Verſorgung mit
Kartoffeln und Butter gedacht

habe Jn den beſetzten Gebieten überwiegen die militäriſchen
Jntereſſen

Ein nationalliberaler Abgeordneter wendetſich gegen eine Zurückdrängung des parlamentariſchen Bei
dats Zunächſt müſſe die Verſorgung der Konſumenten ge
üchert werden ohne die weitere Produktion zu ſchädigen

Ein Sozialdemokrat legt dar daß zur Aufrecht
erhaltung der Kriegsinduſtrie eine beſſere Verpflegung der

rbeiter nötig ſei Wenn bei der gemeinnützigen Gerſten
verwertungs Geſellſchaft Kapitalien geſammelt würden ſo
ſei das nicht erwünſcht

d Nachdem noch ein Konſervativer Herrn von
Aldenburg Januſchau gegen unrichtige Auslegung ſeinerede verteidigt und ein Volksparteiler wſederhelt
atte daß die Aeußerungen von Oldenburgs die Kartoffel
rerdnung in den Augen des Publikums herabgeſetzt habe

derr d Weiterberatung nach achtſtündiger Beratung
a g

würden Die Führerin ſogt im Beiſein dese ngerertreters Acland daß durch das neue Geſetz

l

Deutſches Reich
Des Reichskanzlers Reiſe nach Stuttgart

WIB Stuttgart 30 Mai Der Reichskanzler wird zu
ſeiner heute nachmittag bevorſtehenden Ankunft von der
Stuttgarter Preſſe herzlich begrüßt Der Reichsanzeiger
ſchreibt Der Reichskanzler wird Zeit und Gelegenheit haben
mit den leitenden Perſonen Rückſprache zu pflegen Daß der
oberſte hochverehrte Beamte des Deutſchen Reiches in einer
ſo außerordentlichen an ſchwierigen Fragen überreichen Zeit
zum perſönlichen Gedankenaustauſch hierherkommt wird in
Württemberg das für Kaiſer und Reich gibt was es nur
geben kann freudig und mit Genugtuung begrüßt werden
Wir heißen ihn in herzlicher Geſinnung willkommen

Kriegskontrollgeſetz und Beſoldungsgeſetz
W T Berlin 30 Mai Dem Reichstage iſt der Ent

wurf eines Kriegs Kontrollgeſetzes zugegangen durch welches
der Rechnungshof ermächtigt wird für die Rechnungslegung
der Einnahmen und Ausgaben des Reiches und der Schutz
gebiete bis zum Schluß des Rechnungsjahres in dem der
Krieg beendet wird Erleichterungen anzuordnen oder auch
von der Legung dieſer Rechnungen ganz abzuſehen Der
Rechnungshof wird ferner ermächtigt die Prüfung der Rech
nungen über die Einnahmen und Ausgaben nach ſeinem Er
meſſen zu beſchränken oder ſie an ſeiner Stelle einzelnen
Mitgliedern des Rechnungshofes oder den Verwaltungs
behörden zu übertragen und hierbei eine vereinfachte Prü
fung zu geſtatten Auch kann die Mitwirkung von kauf
männiſchen oder anderen Sachverſtändigen bei der Rech
nungsprüfung zugelaſſen werden Dem Bundesrat und dem
Reichstage iſt alljährlich eine vom Rechnungshof ausgeſtellte
Ueberſicht über die von ihm gemäß dieſen Beſtimmungen ge
troffenen Maßnahmen vorzulegen

Dem Reichstage iſt ferner der Entwurf einer dritten
Ergänzung des Beſoldungsgeſetzes zugegangen

Der Ausſchuß für Haus und Grundbeſitz
Verlin 29 Mai Der Reichsausſchuß für Haus und

Grundbeſitz im Reichsdeutſchen Mittelſtandsverbande tagte
hier unter dem Vorſitz des Juſtizrats Dr Baumert Spandau
in Anweſenheit führender Hausbeſitzer Vertreter aus dem
ganzen Reiche Von Parlamentariern waren Reichstagsabg
Dr Arendt die preußiſchen Landtagsabgg Otto Charlotten
kurg Conradt Breslau und Graef und der württember
giſche Landtagsabg Hiller zugegen Landtagsabg Graef
berichtete über den preußiſchen Stadtſchaftsgeſetzentwurf
Juſtizrat Dr Vaumert über die Kreditbriefanſtalt für
zweite Hypotheken im Königreich Sachſen und über die Be
ſchlüſſe des Wohnungsausſchuſſes ien Reichstage Der Reichs
tag nahm in einer Entſchließung für die Einführung der un
kündbaren Tilgungshypothek den Ausbau des Realkredits
durch Selbſthilfe Einrichtungen der Haus und Gründbeſitzer
die Schaffung öffentlich rechtlicher Hausbeſitzerkammern
u a m Stellung

Deutſcher Reichstag
W TB Berlin 30 Mai

Am Bundesratstiſch Dr Helfferich Dr Caſpar Richter
Wahnſchaffe Jahn

M e Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 11 Ahr
15 Min

Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt kurze Anfragen
Die Abgg Ledebur und Stadthagen Soz Arb Gem

fragen angeſichts des Verbotes von 22 ſozialdemokratiſchen
Verſammlungen in Berlin am 16 Mai nach der Wahrung
des Verſammlungs und Vereinsrechts

Präſident Dr Kaempf ruft auf Grund der Geſchäfts
ordnung beide Anfragen nicht auf da ſie bevorſtehenden
Beratungen vorgreifen

Abg BVaſſermann nl fragt nach der Regelleiſtung
einer Sterbekaſſe für deutſche Arbeitsloſe im Ausland Der
Anſpruch auf Sterbegeld ſei abgewieſen worden weil der
Unterſtützungsfall im Auslande eingetreten iſt und der
Kriegsſchauplatz im Feindesland als Ausland im Sinne
der Verſicherungsordnung gilt

Miniſterialdirektor Dr Caſpar Eine entſprechende
Vorlage wird dem Reichstage demnächſt zugehen

Darauf wird die Zenſurdebatte fortgeſetzt
Abg Noske Soz Die Abgeordneten Dr Oertel und

Hirſch haben die Zenſurdebatte dazu benutzt den rückſichts
loſen Unterſeebootkrieg und die Annerionen zu vertreten
Sie ſind Sturm gelaufen gegen die Friedenspolitik der Re
gierung Dieſe Ausführungen dürfen nicht ohne Wider
ſpruch und Antwort bleiben Nach den Ausführungen vom
Regierungstiſch beſteht keine ernſtliche Abſicht Abhilfe zu
ſchaffen Wir ſtimmen aus Zweckmäßigkeitsgründen der
Reſolution zu daß der Reichskanzler für derartige Perbote
die Verantwortung zu übernehmen hat ſtimmen Sie der
Aufhebung des Belagerungszuſtandes zu Auch wir wollen
einen dauerhaften ehrenvollen Frieden Wir begrüßen die
reſtloſe Beſeitigung der deutſch amerikaniſchen Kriſe Unſer
Volk wünſcht nichts mehr als einen Frieden der dem Volke
Freiheit und Entwicklungsmöglichkeit garantiert Beifall
bei den Soz

Oberſt Hoffmann Es ſind gegen kommandierende
Generale Vorwürfe wie Unterſchlagung von Briefen
Nötigung und Unverſchämtheit erhoben worden Dieſe Aus
drücke weiſe ich mit Entſchiedenheit zurück

Abg Gothein f Vp Von einer Einheitlichkeit der
Zenſur iſt nichts zu ſpüren Die Generalkommandos
kümmern ſich nicht darum was von den Zentralbehörden ge
wünſcht und was uns verſprochen wird Zu unſerem leb
hafteſten Bedauern ſind wir zu der Flucht in die Oeffentlich
keit genötigt da die vertraulichen Erörterungen der Kom
miſſion keinerlei Nutzen zeitigten Mit dieſer abſoluten
Willkür der ſtellvertretenden kommandierenden Generale
und der Feſtungskommandanten geht es auf die Dauer nicht
weiter Die Zenſur iſt ein Uebel bis zu einem gewiſſen
Grade iſt ſie auch notwendig ſelbſt in Fragen der auswärti
gen Politik Man ſchaffe wenigſtens für die Kriegszeit ein
Reichsamt für Zenſur Vereins und Verſammlungsrecht
Zu einem Druck auf die Regierung ſind wir nicht bereit

Abg Streſemann nl Den in Schutzhaft befindlichen
Perſonen müſſen die Rechtsmittel gegeben werden Wir
ſind gegen die Briefzenſur Die Entſchließungen aller Par
teien müſſen zur Veröffentlichung frei ſein Wir ſind der
Anſicht daß der Krieg am ſchnellſten beendigt werden wird
durch Anwendung aller unſerer Machtmittel Der über

e W Teil des deutſchen Volkes lokré Milſons Vermitt
ung ab

J Reichskanzlers für die

unbedingt Grenzſteine verrückt werden

Die Verantwortung des
enſur kann ich nicht anerkennen

Eine Weiſung an die kommandierenden Generale iſt von
der Zivilbehörde nicht ergangen Jch hoffe daß wir den
Abbau der Zenſur werden fortſetzen können Eine voll
ſtändige Veſeitigung der Zenſur iſt jetzt noch nicht möglich

Abg v Gracfe Konſ Die Zenſur ſoll nicht partei
politiſchen Zwecken dienen Weshalb beſchäftigt ſich die
Zenſur nicht auch mit den Kanzlerreden Geben Sie uns
die Freiheit offen zu ſprechen über das Ziel eines ſtarken
Deutſchlands Den furor teutonicus ſoll man nicht unter
ſchätzen Vertrauen zwiſchen Regierung und Reichstag ſind
notwendig Das Volk muß Mitbeſtimmungsrecht über ſeine
Zukunft erhalten ſo weit es dazu berufen iſt ehe es zu
ſpät iſt

Staatsſekretär v Jagow Jn dem gegebenen Augenblick
erforderte die auswärtige Politik eine Verhinderung des
Heydebrandtſchen Artikels Für den Artikel ſind viele
Zeitungen aber ich nicht verantwortlich

Abg Stadthagen Soz Arb Gem Das Mitbeſtim
mungsrecht des Volkes iſt nur denkbar wenn der Belage
rungszuſtand aufgehoben wird Die Schutzhaft iſt unhalt
bar Nur die völlige Aufhebung des Belagerungszuſtandes
kann Wandel ſchaffen Wenn Liebknechts Tat als Landes
verrat anzuſehen iſt ſo iſt das Verfechten des Unterſeeboot
krieges in dem Augenblick wo die Regierung anderer Mei
nung iſt vollendeter Landesverrat Es müſſen politiſche
Kindsköpfe ſein die da glauben es müßten nach dem Kriege

Nein Die Men
ſchen müſſen verrückt werden die ſo etwas glauben Das
Volk iſt der Anſicht daß der Frieden geſchloſſen werden muß
ohne das es Sieger und Beſiegte gibt

Staatsſekretär Dr Helfferich Meine Zweifel an der

Staatsſekretär Dr Hel

Nützlichkeit dieſer Debatte ſind durch die heutige Fortſetzung
beſtätigt worden durch die Reden der Abgeordneten Stadt
hagen und v Graefe Solche Aeußerungen in dieſem Augen
blick und in dieſer Poſition gehen gegen das Jntereſſe des
Vaterlandes Wir können uns derartige Entgleifungen
nicht geſtatten Jch muß dagegen Widerſpruch erheben Jch
will keinen Verrat am Vaterlande begehen Jch laſſe mich
auch nicht provozieren Ebenſo entſchieden muß ich mich
auch gegen den Abg Stadthagen wenden Was ſind das für
Redensarten im Munde eines Deutſchen Wenn irgend
etwas für die Aufrechterhaltung der Zenfur ſpricht ſo iſt es
dieſe Debatte Gott behüte uns daß wir etwas derartiges
in den Zeitungen täglich zu leſen bekommen Wenn etwas
das Durchhalten erſchwert und das Vertrauen des Volkes
erſchüttern kann ſo ſind es ſolche Ausführungen Ueber
alles muß der Sieg ſtehen Darin müſſen wir uns zuſammen
finden wie ein Mann

Abg Dr David Soz Könnte man ſeine Meinung
ausſprechen ſo wäre dieſe Spannung nicht entſtanden Wir
brauchen angeſichts unſerer militäriſchen Lage nicht um
Frieden zu bitten Unſere Situation erlaubt es uns aber
auszuſprechen daß wir zum Frieden bereit ſind der natür
lich ehrenvoll ſein muß Wenn die Regierung den Konſer
vativen folgt ſo kommen wir zu einem Olmütz gegen das
das erſte Olmütz ein Kinderſpiel iſt Schaffen Sie das Mit
beſtimmungsrecht des Volkes in einer Reform des preußi
ſchen Wahlrechts Wir fordern Fort mit der Zenſur

Abg Hirſch nl Möge die Regierung mit dem Abbau
der Zenſur nicht zu langſam vorgehen Meinen Sie im
Ernſte daß Präſident Wilſon daran liege ſich ein Verdienſt
um Deutſchland zu erwerben Wo iſt das Stärkegefühl
Haben Sie etwa aus den Ausführungen des Staatsſekretärs
das Stärkegefühl vernommen

Dr Helfferich Jch muß es zurückweiſen daß die Perſon
des Kaiſers in die Debatte gezogen wird Der Vorwurf des
Abg Hirſch gegen Herrn v Jagow iſt unberechtigt Herr
v Jagow hielt ſich nur an das Thema

Abg Dittmann Soz Arb Gem Es hat ſich gezeigt
wer in Deutſchland verhindern will daß es bald zum Frie
den kommt Nieder mit der Annexionsklique

Dr Helfferich Herr Dittmann iſt ſich nicht bewußt im
deutſchen Parlament zu ſein Er verſetzt ſich nach England
und hat dabei Worte Asquiths und Runcimans nicht ver
ſtanden Beide haben nach wie vor das Kriegsziel Deutſch
land zu zerſchmettern

Abg Graf v Weſtarp Konſ Von einer Einbeziehung
des Kaiſers in die Debatte durch den Abg v Graefe iſt keine
Rede ebenfo wenig von einer Schädigung vaterländiſcher
Jntereſſen Dieſe Vorwürfe muß ich zurückweiſen Wer vteſe
Vorwürfe erhebt hat Abſicht und Wirkung der Aus
führungen v Graefes vollſtändig verkannt Dieſe Aus
führungen ſind aus einem ſchmerzlichen und tiefem vater
ländiſchen Empfinden heraus gemacht worden Dieſer Ernſt
wird im Lande und auch im Volke geteilt Die Regierungs
vertreter ſollten ſich nicht von Empfindlichkeit leiten laſſen

Dr Helfferich An der patriotiſchen Geſinnung des Ab
geordneten v Graefe habe ich nie gezweifelt Von perſön
lichen Empfindlichkeiten kann keine Rede ſein

Abg Noske Soz Es beſteht keine Neigung im Volke
für kapitaliſtiſche Jntereſſen weitere Opfer zu bringen
Dieſen Treibereien müſſen wir durch dieſe Debatte entgegen

treten
Abg Dr Pfleger Zentr Meine Anſicht über die Not

wendigkeit den Belagerungszuſtand einzuſchränken zu
ändern habe ich keine Urſache

Abg Hirſch ntl Abg Noske hätte wohl Urſache ge
habt nicht mit leeren Redensarten über das hinweg zu gehen
wos er mir zugerufen hat Das waren die denkbar ſchwerſten
Vorwürfe

Damit ſchließt die Debatte
Die Reſolution Bernſtein auf Aufhebung des Belage

rungszuſtandes wird abgelehnt Die übrigen Entſchließungen
werden angenommen Die Petition des Profeſſors Schäfer
wird dem Reichskanzler zur Berückſichtigung überwiesen

Darauf wird vertagt Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr
kleine Vorlagen Steuergeſetz und Etat

Schluß 346 Uhr

Halle und Umgebung
Halle den 21 Wai 1916

Eiſernes Kreuz
Oberleutnant Dr Hötte wurde auf dem öſtlichen Kriegs

ſchauplatz mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
Vizefedwebel d Reſ und Offiz Aſp Fritz Helbig e

an der MädchenBürgerſchule zu MagdeburgWilhelmſtadt erb
im Oſten das Eiſerne Kreuz



Die Leitung des Stadttheaters hat Die Troerinnen
des Euripides in der Ueberſetzung von Franz Werfel für
Halle und Lauchſtedt erworben

Provinzial Nachrichten
Zwintſchöna 29 Mai Unwetter Auf die gewitter

ſchwüle Temperatur am Sonnabend türmten ſich ſchon am Nach
mittage rings am Horizont Gewitter auf die mit elementarer
Gewalt von 45 bis gegen 10 Uhr ununterbrochen zur Entladung
kamen und tobten Blitz auf Blitz zuckte grell aus dem dunklen
Gewölk und knatternder Donner verkündete daß er ſeinen Weg
zum Ausgleich mehrfach zur Erde nahm Ein wolkenbruchartiger
Regen zeitweiſe mit Schloßen vermiſcht praſſelte nieder ſo daß
bald Feldwege und Straßen reißenden Bächen glichen das Waſſer
ſo in die Gehöfte ergoß Wohn und Wirtſchaftsräume mehrfach
faſt 1 Meter hoch unter Waſſer geſetzt wurden Druckpumpen
mußten angeſetzt werden und hilfsbereite Menſchen waren tätig
um aus den Wohnungen die Waſſer und Schlammaſſen zu ent
fernen An den Feldern ſind an abſchüſſigen Stellen vielfach Ver
ſchlämmungen eingetreten und Bodenmaſſen ſind fortgeführt
worden teilweiſe haben die Feldfrüchte Schaden genommen

Weißenfels 30 Mai Tödlicher Unglücksfall Jn
der hieſigen Papierfabrik wurde in einem Fabrikraum in dem er
ſchleifen wollte der Packer Heinrich Barthmann mit zer
ſchmettertem Kopfe tot aufgefunden Es wird angenommen daß
der Mann mit der Schürze in eine Maſchinenwelle geraten von
dieſer erfaßt und zu Boden geſchleudert worden iſt Der Verun
glückte der im Alter von 52 Jahren ſteht hinterläßt eine Witwe
mit ſechs unerzogenen Kindern

Langenſalza 30 Mai Bahnlinie Kirchheilingen
Hausſömmern Die Genehmigungsurkunde des Regierungs
präſidenten zu Erfurt zur Herſtellung und zum Betrieb einer nor
malſpurigen Kleinbahn von Kirchheilingen nach Hausſömmern
als Fortſetzung der bereits als ein Teil der geplanten Linie
Langenſalza Rohnſtedt genehmigten Kleinbahn Langenſalza
Kirchheilingen hat jetzt einen Nachtrag erhalten der u a beſagt
Die Genehmigung zur Herſtellung und zum Betriebe der Strecke
Kirchheilingen Hausſömmern zur Beförderung von Perſonen und
Gütern mittels Dampfkraft wird der Langenſalzaer Kleinbahn
Aktiengeſellſchaft früher Kleinbahn Aktiengeſellſchaft Langen
ſalza Kirchheilingen in Langenſalza auf die Dauer von 129 Jahren
mit der Maßgabe erteilt daß die Friſt von dem Tage ab berechnet
wird an welchem die Stammſtrecke Langenſalza Kirchheilingen in
Betrieb genommen iſt

Erfurt 30 Mai Drei Frauen verbrüht Jn einer
Lederfabrik ereignete ſich heute morgen ein Unfall bei dem drei
Arbeiterinnen erheblich verletzt wurden Beim Verzehren ihres
Frühſtücks hatten ſich mehrere Arbeiterinnen auf einem überdeckten
Dampfkeſſel niedergelaſſen auf dem Eichenlohe getrocknet wird
Während dieſer Frühſtückspauſe trat eine Unregelmäßigkeit am
Keſſel ein die zur Folge hatte daß die ganze Feuerung heraus
geſchleudert wurde Die dabei entſtehenden Dämpfe breiteten ſich
ſchnell im Keſſelraum aus und dabei wurden drei Arbeiterinnen
ziemlich ſtark verbrüht Sie erlitten beſonders Verbrennungen an
Beinen und Armen die jedoch nicht lebensgefährlich ſind Die
Feuerwehr legte die erſten Verbände an worauf die Verletzten
dem Katholiſchen Krankenhaus zugeführt wurden

Erfurt 30 Mai Auszeichnung Der Großherzog von
Sachſen hat dem Regierungs und Baurat Jacobi Mitglied der
Eiſenbahndirektion in Erfurt das Ritterkreuz 1 Abteilung und
dem EiſenbahnOberſekretär Auguſt Müller daſelbſt das Ritter
kreuz 2 Abteilung verliehen

Lehtke
Lebensmittelfragen

WTB Berlin 30 Mai Einfuhr und Vertrieb von
r er ſchwediſchem und norwegiſchem

äſe
Grund der Verordnung vom 11 März 1916 mit daß ſie bis
auf weiteres dem Handel allgemein die Genehmigung er
teilt Käſe aus Schweden und Norwegen einzuführen und
in Verkehr zu bringen Bei jeder Einfuhr iſt nur die vor
geſchriebene Anmeldung vorzunehmen worauf die Zentral
einkaufsgeſellfchaft ausnahmslos mitteilen wird daß ſie auf
die Ablieferung verzichtet Ferner wird die G zu
nächſt bis zum 31 Juli 1916 die Einfuhr von Schweizer Käſe
unter der Bedingung daß ſich Einfuhr und Verkauf in den
von der G vorgeſchriebenen Formen vollziehen dem
Handel überlaſſen Abdrücke für die im Geſchäftsverkehr
vorgeſchriebenen Bedingungen ſind unentgeltlich von der
Berechnungsſtekle für Schweizer Käſe München 8 erhältlich
Die weſentlichſten Bedingungen gehen dahin daß die Zah
lungen an die Schweizer Lieferanten nur durch Vermittlung
der ſogenannten Verrechnungsſtelle erfolgen dürfen und daß
für den Vertrieb im Jnland dem Handel gewiſſe Beſchrän
kungen bezüglich des Verdienſtes vorgeſchrieben werden
Der Höchſtpreis der bei Abgabe von Käſe an Verbraucher
gefordert und bezahlt werden darf beträgt bis auf weiteres
2,30 Mk für das Pfund

WTP München 30 Mai Die Korreſpondenz Hoffmann
neldet Nach den Ergebniſſen der letzten Viehzählung am
5 April iſt die Fleiſchverſorgung ſichergeſtellt Es muß aber
mit den vorhandenen Beſtänden noch ſparſam umgegangen
werden Jnfolge knapper Winterfütterung iſt zurzeit ſchlacht
reifes Vieh nur in beſchränkter Zahl vorhanden Zur Scho
nung des Viehbeſtandes und zur Stärkung des Nachwuchſes
iſt es angezeigt die Schlachtungen in der nächſtei Zeit etwas
einzuſchränken Das Staatsminiſterium des Jnnern hat in
Uebereinſtimmung mit den Miniſterien des Jnneren Würt
embergs und Badens angeordnet daß die Gültigkeitsdauer
er zurzeit geltenden Fleiſchkarte vom 25 Juni bis 30 Juli

erlängert wird

epeſchen
d

Der Reichskanzler in Stuttgart
WTB München 30 Mai Reichskanzler von Bethmann

kg iſt heute mittag um 124 Uhr nach Stuttgart ab
zere

Die deutſch amerikaniſchen Beziehungen

WTP New York 30 Mai Funkſpruch des Vertreters
des W T Waſhingtoner Meldungen ſtellen im Zu
ſammenhang mit den amerikaniſchen Proteſten wegen der
Paſtbeſchlagnahme die in London und Paris überreicht wur
den feſt daß es jetzt wahrſcheinlich erſcheint daß die Ver
einigten Staaten bald Schritte zu einem weiteren ine
Vorgehen in den Streitfragen Amerikas mit den Alliierten
tun werden Amtliche Kreiſe überzeugen ſich täglich mehr
daß Deutſchland beabſichtigt ſeine Verſprechungen in der
Anterſeebootfrage zu halten ohne ſie von einem amerika
niſchen Vorgehen gegenüber den Alliierten abhängig zu
machen Daher ſind die Vereingten Staaten in der Lage
in der Frage der Blockade gegen die Alliierten

ie Zentraleinkaufsgeſellſchaft m b H teilt auf

re

vorzugehen ohne den Anſchein zu erwecken als würden
ſie durch die Haltung Deutſchlands zu einer Beſchleunigung
gezwungen

Die Kämpfe in Oſtafrika
WTB London 30 Mai Amtlich wird gemeldet

General Northay der Kommandant der britiſchen Truppen
an der Nordgrenze von Rhodeſien und Nyaſſa Land meldet
Am 25 Mai rückten die britiſchen Truppen an der ganzen
Grenze zwiſchen Nyaſſa See und Tanganfika See über eine
Entfernung von 20 Meilen in deutſches Gebiet vor Der
I wurde gezwungen ſich von Jpianga 20 Meilen nördlich

aronga und Jgamba 18 Meilen nordöſtlich Fort Hill gegen
Neulangenburg zurückzuziehen

General Smuts meldet daß die Eiſenbahnſtation Samo
am 25 Mai von einer Abteilung ſeiner Truppen beſetzt
wurde Eine andere Abteilung bewegte ſich den Pangani
flußabwärts über Merago Opumi nach Le Sara Der
Feind ging ſüdwärts zurück Jm Gebiet von Kondoa Jrangi
nichts Neues

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 30 Mai Unter den vorliegenden Meldungen von
den Kriegsſchauplätzen wurde im heutigen freien VBörſenverkehr
die begonnene Offenſive Bulgariens lebhafter beſprochen Die
Kaufluſt erſtreckte ſich in erſter Reihe auf oberſchleſiſche Montan
werte von denen beſonders Oherbedarf kräftig geſteigert wurden
Auch Bismarckhütte und Caro Aktien zogen an Etwas ruhiger
aber gleichfalls feſter waren rheiniſch weſtfäliſche Werte
BVochumer Phönix und auch Luxemburger gefragt Ferner beſtand
Intereſſe für Gelſenkirchen Gußſtahl u Wittener Guß ſowie für
Stollberger Zink Rheinſtahl und Hohenlohe Aktien bei höheren
Preiſen Von Rüſtungswerten ſtiegen Dynamit er Dividende
Rottweiler Rheinmetall Benz Daimler u D Gußſtahlkugel
aktien Schiffahrtsaktien wenig verändert ebenſo chenriſche Aktien
Hönnigen feſt Elektrizitätsaktien wie Akkumulatoren Bergmann
Sachſenwerk und Hackethal höher gefragt Von Maſchinenaktien
ſtiegen Körting Lauchhammer und Lindſtröm Ruſſiſche Banken
anziehend Petersburger Jnternationale Aſow Don und Sibiriſche
Handelsbank beliebt Von Einzelwerten zogen Weſteregeln
Deutſche Kaliaktien Schantungbahn Orientbahnen Lombarden
Türkiſche Tabak und Türkenloſe an Deutſche Ueberſee ruhiger
Ebenſo ausländiſche Renten wenig beachtet Geld über Ultimo
zirka 5 Prozent Privatdiskont 456 Prozent und darunter

Deviſenkurſe

r vrvv v

Berlin 30 Wai 1916
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

warver r a wen e orer TagHeute

j Geld Brief Geld Brief
New York 1 Doll 5,17 5 19 5 17 e 5 19Holland 100 i 223 224 223 224Hänemark 100 Tr 161 161 16i 161,75Schweden 100 Kr 161 161,75 ſ 161 161, 75
Norwegen 100 Kr 16 1I62 60 161 16 00Schweiz 100 Fr 103 1038 1038 1025

Wien 9 75 6Dudapeſt 199 W 6975 6985 6980 6990
Rumänien 100 Lei 86 36 86 s86Bulgarien 100 Leva 78 t 79 78 79Getreide

Berlin 30 Mai
heute ziemlich ſpärlich

Der Beſuch des Produktenmarktes war
Jnfolge des anhaltend warmen Wetters

und der Berichte die ſich über den Saatenſtand übereinaußerordentlich günſtig auslaſſen hält ſich die Kaufluſt u ne

mittel im allgemeinen in engſten Grensen Für Rüben hält di
Nachfrage an Dagegen findet altes Heu bei dem reichlichen Vor
handenſein friſchen Grünfutters bei ſtarkem Angebot nur wen
Abſatz Für ausländiſche Kleie herrſchte wenig Jntereſſe S
ware wurde in mäßigem Umfange gehandelt

Kollmar K Jourdan G in Pforzheim Der Aufſichtsrat bat
in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen der Generalverſammlun
am 24 Juni 10 Proz Dividende vorzuſchlagen 2

Keine Lieferungsverträge der Spiritus Zentrale mit Ab
nehmern Die Spiritus Zentrale ſchreibt Es wird die Be
hauptung verbreitet die Spiritus Zentrale benütze die Gelegen
heit des zwangsweiſen Juſammenſchluſſes des Brennereigewerbes
um durch langfriſtige Verträge mit den Abnehmern ihre Wett
bewerber auszuſchalten d h den Brennereien die ihr nicht an
geſchloſſen ſind bei Wiederaufhebung der Verordnung von z
April 1915 den Abſatz unmöglich zu machen Dieſe Behauptung
entbehrt jeder tatſächlichen Unterlage Seit Kriegsbeginn ſchloſſen
ſich ſolche Verträge von ſelbſt aus wegen der nicht geſicherten und
ungenügenden Erzeugung Die vornehmſte Aufgabe der Spiritus
gentrale beſteht gegenwärtig in der Sicherung des Spiritusbedar 5
für Heer und Gewerbe daneben möglichſt auch noch für den Haus
gebrauch Das Eingehen von Lieferungsverpſlichtungen ver
vietet ſich unter ſolchen Umſtänden von ſelbſt Für abſehbare Zeit
iſt eine Veränderung dieſer Verhältniſſe nicht zu erwarten
Uebrigens hat die Spiritus Zentrale langfriſtige Verträge ſchon
ſeit Jahren vor Kriegsausbruch mit Abnehmern nicht mehr ge
ſchloſſen ſie hat aus früher gemachten Erfahrungen erkannt daß
ſolche Verträge bei der Regelung des Abſatzes ſelbſt nur hinder
lich ſind

Der Reichsausſchuß für Haus und Grundbeſitz im Reichs
deutſchen Mittelſtandsverbande hat folgende vom Vorſitzenden
vorgelegte Entſchließung angenommen Vom Mittelſtand
werden alle Einrichtungen mit Freuden begrüsßt die dazu dienen
dem kleineren Beſitzer und Unternehmer einen Grundbeſitz leichter
zu verſchaffen und dauernd zu erhalten Als ein weſentliches
Mittel zur Erreichung dieſes Zieles ſieht der Mittelſtand die Ein
führung und Verbreitung der unkündbaren Tilgungs Hypothek
an

Haſſeröder Papierfabrik Heidenau Bez Dresden
Die Geſellſchaft bleibt für 1915 und damit im dritten Jahre divi
dendenlos Nach dem Bericht war die Geſellſchaft infolge Mangels
an geſchultem Arbeiterperfonal wiederholt genötigt einzelne Be
triebsabteilungen teilweiſe ſtillzulegen wobei die erhöhten Ver
kaufspreiſe der Papiererzeugung mit den bedeutend geſteigerten
Herſtellungskoſten nicht in Einklang zu bringen waren Der
Fabrikationsgewinn ſtieg auf 1694 827 i V 1261 108 Mark
Nach 96 687 111 619 Mark Abſchreibungen die auch diesmal vor
den Zugängen vorgenommen ſind und deren Satz bei Maſchinen
wieder nur 7 Prozent beträgt ergibt ſich ein neuer Verluſt von
193 527 Mark um den die vorzutragende Unterbilanz auf 337 750
Mark anſchwillt Nach der Bilanz haben bei 1,10 Mill Mark
Aktienkapital und 0,75 0,76 Mill Mark Obligationenſchulden
neben den unverändert 0,24 Mill Mark Akzepten die Bankſchulden
und Kreditoren 1,26 1,11 Mill Mark zu fordern ſo daß die
laufenden Verbindlichkeiten das Aktienkapital beträchtlich über
ſteigen Demgegenüber waren an Debitoren 0,58 0,42 Mill Mk
und an Vorräten 0,52 0,64 Mill Mark vorhanden Außer
25 000 Mark Erneuerungsfonds und 5786 Mark Delkrederekonto
ſind keine Reſerven vorhanden Der Status iſt demnach äußerſt
liquide Die Ausſichten im neuen Jahre ſeien etwas beſſer

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eungen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes g J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
BVarth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
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21 Ziehung 5 Klasse 7 Preussisch Süddeutsche

233 Königlich Preussische Klassen Lotterie
Ziehung vom 30 Mai 1916 vormittags

Anf jode gezogene Nummer eind zwel gleich hohe Gewinne gerallen
und war je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen 1 und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügrt
Obhne Gewähr Nachdruck verboten
168 71 461 521 661 3000 758 872 981 38000 1125 355 602

45 53 742 858 62 911 2023 65 105 77 220 69 96 747 500 861 977
3100 34 81 214 308 32 93 1000 489 899 901 4308 656 5027 117 211

3900 495 1000 500 601 851 79 911 52 97 6G035 222 410 515 71
37 7048 246 328 3000 483 619 80 5005 790 854 948 8183 500
16 58 306 7 20 510 58 676 702 814 24 8500 67 9175 3000 262

405 85 718 898 921 23 8500 85
18034 3000 113 45 3000 240 349 485 784 824 11076 165

73 251 430 89 577 86 601 56 12416 517 61 714 95 873 13038 190
99 544 45 730 800 88 923 31 66 14210 440 500 96 583 83 500
626 42 64 7738 863 931 1000 70 153017 243383 500 408 19 6526
632 725 18002 115 1000 228 373 503 78 681 83 90 1000 782 84
883 17022 a8 69 741 873 947 18006s 188 240 474 8500 565 720
994 1 9199 225 341 98 440 6523 806

20049 90 3000 275 500 79 433 3000 35 542 627 852 21079
217 33 3804 424 534 770 86 838 904 99 22093 s00 106 366
95 532 724 893 23024 80 82 164 1000 214 495 678 701 945 47 91
24250 78 336 456 597 25253 438 745 825 26043 78 10000 87 112
360 15000 83 94 509 31 683 87 745 69 27063 160 242 350 606 849
963 23217 44s 8000 94 501 4 603 853 970 29063 255 485 711
18 820 77 995

36109 31001 184 201 3000 371 416 52 868 949 55 32184
305 1500 50 56 406 620 817 950 33059 219 74 322 411 785 96 904
344023 66 5000 108 72 500 227 80 454 598 35057 68 356 95
4837 92 626 86 707 1000 36000 116 1000 218 51 302 76 437 672
843 44 1000 56 37226 41 54 93 819 635 765 881 38080 98 8500
151 271 305 628 50 3000 58 721 27 872 988 39252 1000 s6 322
401 83 637 740 393 940

469095 264 91 571 3000 859 87 912 41085 500 101 60 232
I3000 80 581 683 813 30 42107 575 463 1000 579 855 43082
1500 107 51 238 348 425 500 512 628 809 59 44093 103 308 503 818
66 965 45306 65 78 475 507 738 78 500 48217 18 43 335 570
73 95 606 802 47194 271 689 314 489 94 539 808 904 33 43047
e 237 Fegon 58 60 218 304 80 99 626 626 903 49262 497 599 1000

50041 227 62 500 446 67 509 29 655 80 702 974 51017 29
84 379 502 604 759 866 952 52880 627 748 53174 318 426 60 765
83 54516 949 75 55052 175 248 57 3651 562 600 s00 17 879
56219 500 50 315 89 4383 83 1000 675 723 96 810 85 1000
89 500 o56 62 57057 520 676 960 53000 165 67 91 483 745 500
820 944 59009 426 658 676 1000 718 63 888 900 3000

68032 218 341 50 76 417 500 21 511 838 57 956 Gſ0o21 39
105 1000 10 673 985 62073 393 492 523 53 728 42 935 94 63217
358 732 8309 834 64011 14 75 150 876 5685 909 64 6G5096 374 519
G6006 s00 os 164 205 500 480 639 3000 872 670109 73 3000
151 56 206 500 86 387 461 90 566 653 719 801 25 68119 64 212
600 34 359 523 83 742 864 910 5007 35 69066 766 616

70625 47 793 846 96 601 71670 251 63 554 727 937 64 57 91
72067 500 74 88 89 277 441 fs00 s 902 73027 163 310 67
500 91 420 31 637 792 975 74126 34 62 242 380 82 90 484 1000
6569 799 353 57 82 83 922 so 75160 470 509 628 781 847 67 98
77 34 76108 500 252 3000 308 741 823 98 77010 36 11000 101
268 528 856 708 834 965 73122 85 253 82 465 01 650 600
876 907 3000 789087 1000 140 66 98 217 337 59 76 410

80045 500 148 6519 84 85 645 896 81251 935 7831 82206 48
363 410 56 506 685 6811 83084 104 ſ500 264 316 446 672 9584035 78 212 656 310 83 425 551 55 3000 718 900 85260 85 412
I500 51 1000 762 852 1000 9027 s00 86 97 86010 347 628 6438 820
957 87078 800 305 720 807 919 47 881608 456 3000 s08 1600
656 897 500 89026 68 258 95 6571 930

8 2

13

88034 67 696 240 73 360 683 671 720 52 76 1000 91027 139 z
278 591 98 799 814 69 500 91 994 500 92107 35 410 61 7990 583 623 500 708 26 91 97 814 03985 38000 541 95 757 968
94142 52 218 318 492 845 98 904 72 95 95002 47 ſ600 228 507
794 927 29 98 986370 447 62 798 97028 41 233 62 65 334 461 65
636 1000 41 78 624 44 718 928 98089 3000 6510 784 803 19 913
76 98200 11 236 447 88 661 632

100000 35 82 93 275 84 306 23 63 609 440 514 72 5000 673
703 52 845 914 94 101442 511 22 29 32 920 3000 45 97102069 221 351 470 504 956 103007 27 138 282 1000 87 372 73
625 734 219 104615 25 43 626 844 929 105079 134 63 286 312 600
454 6500 88 630 726 809 54 59 930 106004 194 259 427 40 547 68
600 647 1000 856 a16 82 107210 486 95 691 773 660 I600 849

mm W
927 47 103127 500 84 346 52 54 89 784 873 973 500 109034
610 720 47 959 94

140391 400 21 1000 645 762 807 111133 70 500 328 30004
406 1000 23 45 537 937 112004 14 207 35 75 424 87 779 113002
81 147 396 561 71 649 875 5 14085 88 266 330 426 500 84 514
728 805 32 84 500 115020 70 105 70 459 69 73 536 621 831
116030 3000 89 170 366 511 500 23 33 701 821 117183 211 416
874 118074 134 73 500 236 66 315 43 69 474 728 910 19 41 119057
125 509 98 675 701 6 62 82 1600 820 500 903 3000

129035 49 215 813 983 44 95 121102 4s82 93 536 647 703 90
801 961 65 122163 600 84 504 38 10007 645 123034 110 67 90
231 3000 41 356 445 68 522 59 74 998 124057 178 217 81 96 535
500 6s 775 1000 938 1265031 1683 243 71 692 740 3000 55 845
500 126032 119 320 25 53 447 663 732 821 600 82 999 127129

228 49 438 71 86 527 1000 es 500 60s 890 900 24 37 85 128001
92 142 376 486 593 875 129362 430 643 508 64 500 982

130002 166 500 270 459 60 97 788 950 85 131158 377 459
122014 77 92 224 56 2000 405 24 627 60 76 792 804 133055 135
356 79 406 26 649 92 500 846 974 134057 500 173 202 307 20
561 828 51 992 135119 33 356 630 704 33 944 136028 82 693 112
3000 67 3000 87 420 48 506 66 69 95 645 718 75 829 1000 83
137330 846 933 70 138062 313 14 25 39 94 411 81 89 619 63
793 500 98 139252 594 1000 667 725 958 88

149206 87 327 97 437 730 828 89 960 141169 329 429 671
823 915 500 70 142002 89 138 213 28 580 607 655 7389 892
908 13 62 143158 93 716 3000 800 84 500 904 74 76 144010
12 32 46 70 235 47 450 663 77 3000 774 943 S00 48 51 145257
483 660 907 146035 37 261 429 538 712 15 48 816 147079 197
229 446 687 703 942 78 3 148078 130 77 254 319 52 82 401 556
651 79 882 936 47 54 14549019 194 500 234 320 23 408 14 33 55
633 982 95

159006 61 1o000 484 6865 799 867 500 9687 151041 70500 905 394 412 13 500 99 577 643 500 720 801 47 58 261
152029 3000 411 51 75 656 898 153212 26 41 83 361 664 805
9 959 154194 234 51 318 33 416 733 84 828 1000 1550655 68
177 204 24 97 424 69 156044 132 80 1000 710 3000 92 800 64
956 f1000 157120 1000 209 89 96 1000 352 426 704 26 810
158005 24 167 210 356 472 682 95 714 79 831 47 932 159111 39
213 50 a68 513 833 500 91 830

160059 118 326 417 22 40 647 98 820 161ſ005 9 44 148 242
162187 556 668 855 908 163048 73 500 s5 92 1000 176 259
520 666 976 164021 73 243 313 49 6590 666 74 722 82 1000 501
6 901 45 1000 63 165292 343 68 1660651 62 178 200 52 60 772
821 56 920 97 167010 37 145 219 325 59 705 168014 16 61 68

565 308 983 S00 169010 166 231 91 500 325 434
170050 63 125 356 456 68 69 867 1000 617 58 721 171009

1000 278 442 76 1000 586 728 172036s 134 723 239 97 850 78
443 634 843 915 72 173024 50 64 500 243 500 97 448 527 739
67 801 174159 298 3000 682 741 841 175399 459 82 535 48 85
943 3000 74 176381 503 29 1000 sog2 e9 177153 295 827 464
35 25 23 178144 376 543 643 825 8000 985 179200 468 s00

180003 16500 296 857 95 403 667 81 747 800 18108s3 368 468s
511 6926 95 846 70 1000 937 92 182341 3000 42 946 66 1830653

415,46 5001 203 20 3000 654 79 333 49 525 672 706 15 90 857
2930 184021 314 500 56 476 540 73 1000 640 730 54 869 1 85219
1000 746 881 911 36 186127 206 804 476 608 70 768 954 187086

64 71 167 291 386 93 488 518 618 781 875 962 188025 1098 F1000
412 594 25 44 57 773 847 189066 125 90 6510 685 90 s00 726 99

190141 27 214 74 348 65 543 71 1000 662 708 34 91 990 93
1810989 138 1000 278 688 792 931 192099 330 532 73 918 737 6001
41 1932265 70 375 795 906 33 194182 87 265 807 503 677 To9 925
195340 93 413 552 86 604 500 544 54 e 60 958 198157 331
4609 500 732 800 77 90 943 187261 6588 198079 6500 209 6500
22 365 91 678 740 96 836 199011 225 488 66 508 640 656 96 828

2528777 1000 351 609 768 948 201038 254 657 718 40 71
804 044 32 240 1000 88 800 47 830 3000 sos 203015 127 406
764 75 6850 922 4102 54 6500 203 667 91 95 767 75 178 8065

05108 71 4650 576 628 785 856 72 989 A06086 260 65 317 544
511 19 287076 290 302 87 423 570 83 606 769 907 57 208105 1000
45 544 335 908 51 209068 109 85 234 485 901

216062 338 504 34 824 89 9668 21 1160 e 203 854 449
630 38 73 78 766 1000 s02 51 902 s00 27 21 2082 177 911 489
571 650 500 838 918 28 89 155 93 375 406 664 500 804 08
214034 354 418 6960 675 77 007 166 W s 6536 686 000 34
49 216103 13 30 220 30 340 98 3000 431 44 66 6543 61 748 800
46 17246 855 89 01 577 691 1000 218168 202 345 462 86
87 1000 612 665 81 821 88 94 2109110 1000 364 590 057

220108 30 316 47 405 70 532 609 600 694 1000 oos 221026
192 728 34 49 939 222067 160 90 394 450 55 800 6554 619 691
820 42 47 986 223200 42 653 301 440 500 607 45 66 94 6650 7652
819 22 532 650 664 722 874 021 70 86 228439 743 97 6814
989 S0o82 309 415 5688 685 227173 253 600 S48 92 401 30 36
672 702 896 923 1000 228127 48 205 21 335 45 430 658 76 689
713 845 229013 92 93 161 282 3000 426 754 8360 71 99 1589 o86

2365011 379 457 618 725 812 241018 354 481 811 to0o 910
os 232069 213 46 61 77 348 907 lrooo 233170 237 160 412 27

620 674 789 668 83 831 645024 76 990 e
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